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Briefkasten der Redaktion.
O. Z. i. Z. SaS mag jefet angeben, nadj

einigem geinfdjfiff. ©anf. Puck. ©anf.
©ie Blätter flauen fidj mandjmaf. W. S.
i. Z. ajîit ©anf oerroenbet. Falk. Biffin
jroar, aber roofür bat man benn bie Stämme?
©rufjl T. P. i. B. SBenn 33fafe, gerne
aeeeptiert, fonft fjeifjt's fjalt : Cueue madjen.

C. L, i. K. ©anf, aber fuccefioe. ©ruf?!
K. K. i. W. So ein grojjer Bätn=föbi fottte
bod) nodj etroaS oon feiner ÜTtutteriprache
oerftefjen. ©rufe! A. B. i. D. Situs auf
einmat getjt eben nidjt. c. B. i. B. SaS
©efäfefein ift roofjt oerbient. J. W. i. B.
SBir fjaben befte Sftotifl genommen unb
roerben bei ©efegenbeit baS Dtfjeingemurmet
an ber Cueüe anfjören. BieOeidjt bringen
roir nodj ertra etroaS heraus, roaS öer
ßättenfönig mit feiner ef)ernen finnge auf
bem SMppelijodj hartnädig oerfdjroiegen
hat. ©rufe! K. i. S. 3a, bas fam fchon

in ben beften gamifien oor. ©anf unb roieber fommen! J. P. i. Z. ©anf.
©aê roäre eine ungeheure ©rfparniS. Ruedi vo Bern. SBir roerben fefjen,
für heute flu fpät. T, C. i. B. ^m Bergbau nennt man baS ein Stöfs
fen*. 3n Bern aber fanb man feinen Stoffen*, benn ber 3unge trief?
anberS unb feine SJÎutter folïte fidj beeilen, bei ber ©raga JJtafdjin
in Befgrab fdjfeunigft einen SBieberfjoIungSfurS flu nehmen, ©rufjl

Verschiedenen. SlnonnmeS roirb nidjt berüdfidjtigt.

Lösung des Preisrätsels tn JNr. 40.
Unter einer Unmaffe unridjtiger ßöfungen gingen 5t richtige ein.

©te ßöfung ift: CS in greier.
©ie fedjs S3retfe fielen burdj'S ßoS auf:

1. ©errn K. Brobbed, Stjirurg, fl. Sdjrotjjerhüsfi in S iff adj,
2. fôafp. ©rni fl. ßöroen, ©fdjenbaa) (Bujcrn),
3. SI. ©aubenfdiilb, SBirt, Bief,
4. gräulein CSmmtj ©egt, ©afe, Biel,
5. grau ßiedjti, SBaffenptafeftratje 47, 3üridj j
6. ©errn ©. Scherrer, ©otet Sonne, ßaufen (Bern)

unb finb ihren ©eroinnern bereits flugefanbt roorben.
Sie Stebaftion beS Stebelfpatter".

Chemische
Waschanstalt « KleiderfSrberei
'.I5-2IÏ

Carl Hummel
Zürich ® Wädensweil è Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in
kürzester frist in 6ratts-Scbacbteln retournirt.

Halte keine Hausierer!

Dépôts an allen grösseren Orten
der Schweiz.

Haupt-Magazine
Löwenplatz

ALTSTETTEN
(Haltestell

ganz neu
renovtrtBadanstalt und Restaurant

neumarkt $ Canncnbcrg" Zürich T

Ctlannen-, Brause- und
Dampfbäder

Täglich offen bis abends s Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Telephon 5678. 94^26

Hnerhannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiue.
Offenes Rürltmann-Bter.

C. Spinner-fiagenbuch.

Vermietung von teuer- und einbruchsicheren Schrankfächern

zur Aufbewahrung von Wert- Papieren, Dokumenten,
Münzen, Gold- und Silbersachen. 83-8

Diesbezügliches Reglement kann auf dem Bureau unserer Depositen-
Abteilung (Hauptbank-Parterre) bezogen werden.

Die Direktion.

Emanuel Peter
Goldschmied und Juwelier

14 Theaterstrasse ZÜRICH Täeaterstrasse 14

Juwelen-, Gold- und Silber-Waren
in reichster Auswahl. 109-6

Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber.
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise.

für J^ifherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Nlittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probesaiten

gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

20-781

R. Lechleitner's W^£
Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

Caw's Safety

Füllfeder
Unvergleichlich
amerikanischt
Marke

Y
H 8105 X

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung
getragen werden, ohne auszulaufen.

In allen guten Papierhandlungen erhältlich.
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

(ieneraldépot für uie Schweiz: 107-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

Spielt"/-
Franz Carl Weber

C2 Mittlere Batjoh.ofstrassc 62

ZÜRICH

WEISFLOG- BITTER^ ¦ ^ ärztlich vielfach empfohlen.

Kriefkasten âe? lìectaktîon.
o. ^. i. ^L. Das mag jetzt angehen, nach

einigem Feinschliff. Dank. puc-k. Dank.
Die Blätter stauen sich manchmal. V. 8.
i. Mit Dank verwendet. ?slk. Bissia
zwar, aber wofür hat man denn die Kämme
Grusz I 7. p. i. S. Wenn Platz, gerne
acceptiert, sonst heißt's halt: Queue machen.

0. It., i. X. Dank, aber succesive. Gruß!
K. K. i. Vi. So ein großer Bärn-Köbi sollte
doch noch etwas von seiner Muttersprache
verstehen. Gruß! ». S. I. r». Alles aus
einmal geht eben nicht. O. S. i. s. Das
Gesätzlein ist wohl verdient. .1. V/. i. S.
Wir haben beste Notiz genommen und
werden bei Gelegenheit das Rheingemurmel
an der Quelle anhören. Vielleicht bringen
wir noch extra etwas heraus, was der
Lällenkönia mit seiner ehernen Zunge auf
dem Käppelijoch hartnäckig verschwiegen
hat. Grutz! X. i. 8. Ja, das kam icbnn

in den besten Familien vor. Dank und wiederkommen! ^. p. I. ^. Dank.
Das wäre eine ungeheure Ersparnis. kuvcli vo Sern. Wir werden sehen,
für heute zu spät. r, v. i. S. Im Bergbau nennt man das ein Stollen".

Jn Bern aber fand man keinen .Stollen", denn der Junge hieß
anders und seine Mutter sollte sich beeilen, bei der Draga Maschin
in Belgrad schleunigst einen Wiederholungskurs zu nehmen. Grutz!

Vsrsc-»iiv<jsnsii. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Lösung äes Vreîsràels în I^r. 40.
Unter einer Unmasse unrichtiger Lösungen gingen 5l richtige ein.

Die Lösung ist: Ein Freier.
Die sechs Preise fielen durch s Los auf:

1. Herrn C. Brodbeck, Chirurg, z. Schwyzerhü«li in Sissach,
2. Kasp. Erni z. Löwen, Eschenbach (Luzern),
3. A. Haudenschild, Wirt. Biel,
4. Fräulein Emmy Hegi, Cafe, Biel,
5. Frau Liechti, Waffenplatzstrahe 47, Zürich II,
6. Herrn D. Scherrer, Hotel Sonne, Lauten (Bern)

und sind ihren Gewinnern bereits zugesandt worden.
Die Redaktion des .Nebelspalter".

Uttàzîsl! » Itleîàl'àreî
'.>5>-A!

Osirl Bummel
lelepnon ?üe!ol> KUS lele-pbon Wäclensvveil

Direkte Senckungen wercken sorgfältig ausgeführt unck in
kürzester frist in 6ratîs-8ckâckreln retournirt.

l-ialte keine riau-zierer

Oöpöts an killsn Zrösssrön Orrsn
cier ^ekvvsi?.

^t.1-8^ei"r^i^
(lialtkstsll

gan2 neu
renovirtvatlanstalt un» Restaurant

neumariii s Dannenberg" Zürich s
Mannen-, Krause- uncl

Vampfbäcter
rägiielr otisn dis »dsricis ^ Urir,
Lonrit»!; vormittags dis 12 tldr.

l-elepkon SS7S. S4-W

Unerkannt gute kückc.
vor/iüxlir'tig rselis i.rrnst- unci

^Icrsetrsrnvcziue.

Offenes k)ürtiniann-Kier.
L. Spirir>er-<ftsgerrlzuc:tr.

Vermietung von teuer- unä einbruonsicheren Zchrgnkfàcnern

^ur ^.utdevvakrung von ^Vert- papisrsn, Ookumentsn,
iVIünxczn, Lolcl- unc! 6ilf>srss.clrsn. 83-8

V!esbe7ügliekes Reglement ksnn sus cism IZusesu unserer vspositsn-
àiZtsilciriA (>iauptbsn>i-?srtei're) beTogen «selten.

Die Direktion.

^manuel peter
t^olcisokmiscl unci àvslisr

Ii ?!ieà!'8tl!ì88ô ^ÜsilCii IllöäÄsW li
àà-, kolcl- iiiiu Aldkr-Uarkii

in feicnstec Aus>vsnl. Nigg
il!^!<sut >mcl tsuscn von sNem Kolli unii Silber.

5tcsng ceelie keciiennng. kiiiigste pceise.

Hirrpfsiils rnsin grasses I^agsr vor-
^ügliotisr prim» uncl Xoniset-^Itlnorii
von cisr wsltliskannlen f'irma 0. l'isfon-
drunnsr in NNittsnwsla'. ksklams über-
tlüssiA. lüuslinei'iur prsisoourant
gratis unci franco. (Grösste ^.uswalrl
in rnslocliössr, sin- linci rnslrrstirnrnigsr
^itksrmtisik, Miliums, Fskiiisn sts. I?n-
übsrtrsMielik Tltnsrsslton, sovvotrl in

Ulang als ffaltbarlcsit, als vrstklsssigies l^sbrikst airsànQt. ?robs-
saitsn îzsgsn LinssnciunA clss östragss, portotrsi. Xon^srtsaitsrt
30 (?ts., prim^itkersaitsn 2S Cts- Sàtiioiis Utsnsilion in rsietrsr
praictissksr ^.nswakl.

20-781 l^rsdss Spe^isl^Qesczkskb kür Nidker
pürier, I, ttslMsss 7.

Osw 's Lafetiv «M-»--.^

l^ÜlifS^SI'
l/nvsrgiöiellÜLii
arnsrnisiiis^Iic
rVIarks

ii 8I0S X

Kein vuràicckei'n
Kein Eintrocknen

kann in jeci. beliebigen Stellung
gr-trsgen «srcisn. onne susiuisulen.

In allen guten pspierlisnàngen erbältüob.

flitll! lltlll. VinSiIIl

«S itiàe IZà»ti.otstrsssc: 62

^ àtlicch vielkoh empfohlen.



D. Denzler, Seiler, Zürich
Bergsport-Ausrüstung

Fischerei -Artikel
Jagd-Requisiten 66

Sonnenquai 12
4

Seilerwaren für
Fabriken, Baumeister

Mechaniker etc.

Telephon 1836

flebelspalter-mappen
und à Fr. 3. zu beziehen bei der Expedition.

Erfindungen

Erfindungen

Erfindungen

patent
ICarlMüllert

Zürith in

t -Bureau
Prospekte

pt- u.Auskunft
I gratis

flwnbolz-möbel *
tür Schlafzimmer, Bureaux etc. sehr beliebt, liefert

stets in prachtvoller Ausführung 97-26

A. Körber, Möbel -Fabrik. Davos- Platz.

interessante ){erren-3ibliothek.
Zehn Jahre aus dem Leben einer Versandt

schönen Frau Fr. 2.70 gegen Nachnahme
Erlebnisse einer Amerikanerin 2.70 oder Briefmarken

und Anderes. (75-13) durch

Buchhandlung ,,Pannonia-\ Zürich II, Seestrasse iL

Bureau ARGUS" Zürich.

4j0£tt Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen.

Incasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 72^62

St Gallen Botel mi Restaurant St. Gallerhof.
" Ganz neu erbautes, mit allem Komfort

ausgestattetes Haus, in nächster Nähe der Bahn und im Zentrum
des Geschäfts-Quartiers, schönste Restaurations-Lokalitäten der
Stadt, gute Küche, Restauration zu jeder Tageszeit. Reelle Weine.

gute Bedienung. Es empfiehlt sich höflichst 100-26
Der Besitzer: Chr. Albrecht.

Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Älleininhaber. 10-

neue Bundes-Palais
Grossformat, in 5 Farben, zu beziehen à Fr. I.20 durch den

Verlag des Nebelspalter" «a^i

Jordan Ä(F
mittlere Bahnhofstr. 60

Zürich 98-15'

Spezialgeschäft für bessere

Loden Artikel
für Herren und Damen.

Costumes, Havelocks, Mäntel.

siten, derer VerrrflLung und rtdikalfl
[«hing. Preisgekrönt Ntch den
suestM Erfahrung, neu betrtertetes

Werk, Ûbw-300 Sert^ieLAbbildungen-
Wirklich brauchbare/ S&Oigvber und
sicherster Wegweuer cor Heilung bei

Gehirn- u. Rückenmarke-Ernehoprong,
GeschlechlvNerTenwrrûttung,Folgn
nervenruinircnder Leidenschaften und
allen sonstigen geheimen Krankheiten.
Für Pr. 2. - in Briefmnrk. Irmnoo m
bezieh, vom Verfuser Spczialarzi
Dr. liuuüer tn Genf.

Lungen-, Rachen- nnd jVasenhatarrb,
Blutarmut, Magenkatarrh. SS

ätiit $veuben fann id) 3tf)nen mitteilen, bafe td) oon meinen langjährigen
Reiben, ptagenkatarrk, Ittanrnwrli iSlftitungrit glçrprtitlatleteeit,
Anfftofirit, unregelmäßiger §tubl, jpttrdjfaU, Qvntk im illaneit nad)
bem ©ffert, (ßkel, bitterer Wefibmatk, ubrlricdieubrr Atem, i'ttnncn-
Isittarrl), Indien- unb ItoTenkatarrli, iïnltcn, Attanmrf, Uerrdtlet-
mung, Otrdien in ber $vnft, Atembrrctimrrbeu, ©erttdtloltgkeit,
^u»Â«(î au» ber îtnfe, f)er|kl<>vfen, firent- unb fttivfrdjtnerjcn,
Blutarmut, grkntädte, Ittübhütctt, 5j rr&rirlsltd)lirit. kalte fjänbe
unb jritfje, jtertiafttät, gänjttd) gebeilt bin. Sd) befinbe mid) gefunb unb
iool)t; beruhigen oerträgt jent alte, fetbft fdjroer oerbauttdje ©peifen. 3d) banfe
3tjnen beftenë fiir B)re erfolgreiche brieftidje '-öefjanbtung unb merbe 3b,ren Tanten
unter meinen ^Mannten oerbreiten. $ertenl)otj bei ©uioiëroalb, Sit. 33ern, ben

5. Slprit 1900. Soi), ©tjriften. ÎW SDie obenftehenbc Unterfdjrift beê 3of).
Gfjriften im Jrwtentjolj bafjier iourbe in meiner ©egen roart beigefettf unb ift ectjt.

©umisronlD, 5. 2tprit 1900. ©er ©emeinberatSpräfibeiit: öcbürd), SJtotar. ~^tS
Slbreffe: îlriuatvtïliklinik <!5laro», itirdjftraße 405, (Olarna. 53c
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BESTER MAGENBITTER fDie Verdauung befördernd »ppf'L
l il" oder ohne Wasser angenehmes ^ enn£c£

und gesundes Zwischengetränk

FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDAILLEN s DIPLOME

Sa

>>

SS

Bad-, Fange- und Wasserheilanstalt
z. Adlerburg, Zürich I

(beim Stadolhofer-Bahnhof und Stadttheater.)
Cewöhnl. und medizin. Bäder mil Zusätzen nach Wunsch.

Kohlensäure-Sool-Dampfbäder. Wasser- und Dampfdouchen.
Behandlung von Gicht. Rheumatismus. Nerven-Krankheiten und Frauenleiden

mit Fango di Battaglia. Elektrizität und Massage.

Hydrotherapie 1 WasSArheilVüirfaltrHn I, Diätkuren.
Offen von '7-12 Uhr und \'i28 Uhr, Sonntags 8-12 Uhr.

Anstalts-Aerzte : Dr. G. Custer. Cons. 1011 Uhr.
Dr. Ernst Sommer. SpeziaUrzt I". Hydrotherapia u. Mas-

59-17 sage. Cons. Montag, Mittwoch u. Freilag 57 Uhr.

B. Cötscber, Zürich 1 mnimerflasse »

J& J& J& J&\& J& Musih aUen-Randlung j5? J& J& j&
Kauf, Cause!)

miete Pianos, harmoniums teil-
Zanjungen

Kreuzsatttge pianos von fr. 750. an.

Cager in sämtlichen musik -- Instrumenten. transport -- Besorgung.

93-26 Musikalien Stimmungen Reparaturen.

Pferdestall-Einrichtungen

liefert in vorzüglicher Konstruktion

3b. "Weiter, "Winterthur.

Za257lg Kataloge gratis. 105-6]
Prima Referenzen. Telephon.

Einrichtung der

amerikanischen
Buchführung

in neuer Form, für komplizierteste und

grösste Geschäfte und industrielle Betriebe
passend, übernimmt I08a6

Jacques Wyss,
Forchstrasse Nr. 31. Zürich.

photos für Kunstfreunde, schöne
Parisex Oriîrinale in bester
Ausführung. Illustr. Kata-

109 nebst Kablnets oder stereoscop.
Sut smvählt« Spiirtunsen, à Fr. 3.50, 5.
10. Bücher in allen Sprachen. 99/10

R. Cennort, 89 N, Fbg. St. Martin.
Paris.

jeder Art: Harnröhren- und Blasenleiden,

Geschwüre und deren Fölsen,
Rückenmarkszerrüttuni;, Geschlechts-
Nervenschwäche in jedem Stadium u.
Alter, Fölsen nervenzerstörender
Leidenschaften etc. heilt auch brieflich
d;is weltbekannte, spezialärztliche Institut von
Dr. Rumler in Cenf 236. Quai du Léman 3.
Neue, selbst in verzweifelten Fäller
bewährte Heilmethoden. Sprechstunden
18 Ohr täglich. Auf vorherige Anmeldung
persönliche Beratung zu jeder Zelt.

v. venilei', Seiler, ^üriek
IZsi'lzsooi'ì-^usrûsIiuns

^S8<j-K«quisiî«n i>6

Sonnsnqusi 12

--f d/lsc:nsnil<sr sîo.
1°slspli<>n IS3S

Hebelspalter-Mappen àg
unci à l^r. Z. TU dsTieben bel à Lxpeàition.

^i-finclungen

Erfindungen

Erfindungen

patent
/urickru

i» Prospekte
7s u./ìuskunkt

Wvenbol? Möbel ^
lin' Sl-nisfiimms^, iSurosu» «ì<î. ssin' >>k>ilsi>t, listsrt

ststs in praoiilvoller ^uskuirrung 97-2«

Interessante )<erren-Zidìiotnek.
?ekn iznce sus ciem reden einer Vecssncit

scliönen ?rou 5r, Z,7ll gegen ^scnnsnme
l5ciei>nisse einec /tmerilisnecin ?,7ll ocier lZcielm^icen

unci Anciens, <7S-1Z> ciucck

kueàllàZ .^snnonis". Zürich II, 8«zàM t?.

chAll^M Diskrete Auskünfte sut sllsn plst/en.

Inessso, Ver«àngen, Insormstionen etc.

«K»

' Lsni neu erbsutes, mit slism komtort sus-
gestattetes «sus. in nààter XSKe lier iZskn unll im Centrum
lies LescnMs-vusctiers, scncinste ><estgu?sti<>ns-i.oiisiitàten <ie^

Stallt, gute kiiciie, keswin-sticm iu jecier Isges-eit, Neelie«eine,
gute lZeclienung, l^s emotienit sick tidtliciist 1UV-2K

llei- tjssil/.or^ <Znr. /^ivrsont.

llis8eli-llk8ti>>gtiW-8e^

neue kunljeZ-I'alaiZ
Krosslormst, in S 5srbsn, ^u oe/ienen à 15e. l.20 lluren den

VvflsA clss ^sdslspsltsr" ^»M>

mittlere ösbniiolstr. 6l>

^ül'iott s^s
8pezislgesetistt iiir bessere

Iii? Uerren unci llsmen,

Lo8lulliê8, ititveloei!8, dliliite!,

mml« L^rà^«, »«» d«vtà>«
Werk, làicxiS«^.»i»i.^l>t>Uà««»-

Zungen-, Kacken- nnä l^asenkatarrk,
>^»» Blutarmut, jVlagenkatarrk. WW

Mit Freuden kann ich Ihnen mitteilen, daß ich von meinen langjährigen
Leiden, Magenkatarrh, Magenwey, Klähungen, Apprtittostgkeit,
Aufstoßen, unregelmäßiger Stuhl, Durchfall, Druck im Magen nach

dem Csiên, V ket, bitterer Geschmack, übelriechender Atem, Lungen-
Katarrh, Rachen- und Nasenkatarrh, Husten, Auswurf, Uerscklei-
mung, Stechen in der Krust, Atembeschwerden, Gernchlostgkeit,
Ausfluß ans der Nase, Herzklopfen. Kren?- und Kopfschmerzen,
Ktutarmnt. Schwäche, Müdigkeit, Verdrießlichkeit, Kalte Hände
und Füße, Zlervosttät, gänzlich geheilt bin. Ich befinde mich gesund nnd
wohl; der Magen oerträgt jetzt alle, setbst schwer verdauliche Speisen. Ich danke

Ihnen bestens sür ihre erfolgreiche briefliche Behandlung uud werde Ihren Namen
unter meinen Bekannten verbreiten. Hertenholz bei Suiviswald, Kt. Bern, den

5. April 1900. Joh. Christen. UlM- Die obenstehende Unterschrist des Joh.
Christen im Hertenholz dahier wurde in meiner Gegenwart beigesetzt und ist echt.

Smnisivald, 5. April 1900. Der GenieinderalspräfioenN schürch, Notar,
'Adresse: Privatpotiklinik Klarn», Kirchstraße 405, Gtarus. 53"

l

Die Vercksullny beföi'liel'Nlj

unii gesuniieL Ivvisclien^etrà'nk

IliiZim StacluIkoksr-LÄkiikok unä 8tarlttl>eatsr.>
Lswötinl. unc! mscji^in. Sscjsr inil /u>5u/. ^i >iac>I> >Vnn^c:Ii.

Xolilsrisìiurv-Sool-IIsnipflzâclsr. >Vsssor- urici 0srnpfcic>u<:>isn.
Sebancliung von Kicbt, likeumstismus, lVerven-Xrarcklieiten unci ssrsuenleicien

mit l^sngo cii kàglis, elelcl, i?!tst unci lVIssssge.

I-I>rjrc>trivrspis l >V'.r-^^i'>u'>lv>^1u!>i >, 0!àì><ursn.
»»SN von 7-12 Illir unci V-2L vt,r. ^oiintâgs 8-l2 VI,r.

»r>stslrs-»orits : Hr. K. Custer. Ooii-^, 10 ll l'ln,
vr. Hrnst 8ommer. ^jx^/.i-r! >iv.t l'. II Vliroilisrapia ti. >Ias-

59-17 sags- Lons. rVIontacr, .Vliitwoe,!', u. I^rsiiag 57 I^'kr,

fi. Lötscker, Aiinchl M«n;iîrga55ê

fVtusikàn-k)anàlung ^^^S^^lS^
«aus. rausch

Miete Pianos, Harmonium reil-
üahlungen

^^N^ Iî?eu2Saîfîge Vianos von fr. 750. an. ^^ü?^
cager in sämtlichen Musik-Instrumenten. Transport -Kesorgung.

«i svlusikalien Stimmungen R.eparaìuren.

liesset in vrir?ügiicber Konstruktion

3b. Kelter,Mntertnur.

/ ^ >7 ^ K-rwIoge grs'is. 10S-61
primz lielerenzen. lelenbon.

Hinriebtung cier

amei'iiiaktlZetien

kuettiülil'ung
in neuer 5orm. siil' kompliTiertssIe uncl

grösste Lescnà'sts unci inclustrielle kstriebe
psssencl, iibsrnimmi I08s6

«IsLques Wvss,
lîàtrssse nlr. 31. ^üriotr.

?Koî05 Mr i<uustfrc>uii<is. sotiöns
i'nl'is^i' r>rlxriun,lk in k»stsr
Vnsiiilirniig, Illiistr. Kîìtîì-

log u?i>sr Kilinoms ocier ^t«?rsoseop,
ikut rrftvvsililt« k?c>n>i»lt^sir. à ?r. 3.à0. ä.
10. kric'Nsr i» ?rll«n Si'i'ac-Non. 98/10

«?. cîsrinsrî, ^> x, rdg. St, «sctin,
k>sr!s.

iSlZsr ^rt' Ilarnrötirsn- unci klassri-
Isiclsn, «Zssc'Iivvürs und cisrsn ?ol?ea,
küeksnm-rrlcs/.srrriitrinli. lZssodlsokts-
IXsrvsnsc'Iovâc'iis in ^'ecism Staclium u.
^Itsr, I-'oirron nsrvenüsrstörsncisr I.si-
cisnsorirrstsn etc:. Nsilt -rrioir drlsrllLk
cllis vveitdeksnnte, soe-isiScitüeke institut von
v,-. Kumisi- in L«nf ZZK, vusi liu t.èm»n Z,
X«ue, ssidst In veri«eileiten t^àlisr d«-
wârirts »oilrnstriocisn, i>prsoi>stuncisn1Z vlip tá^Ii> Ii, >,cU vorkecige »nmeiclunz
rrsesönlieris koratung xu jecler ?sit.
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